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Remshalden
AUFBRUCH Remshalden e. V.  
Kinder- und Jugendfonds www.aufbruch-remshalden.de

Remshaldener Lesepaten gesucht!
Laut Pisa-Studie ist die Lese-, Sprech- und Schreibkompetenz vieler 
Kinder und Jugendlicher drastisch gesunken. Jugendliche lesen 
immer weniger mit negativen Auswirkungen auf soziale und berufli-
che Entwicklung. 45 % aller 15-Jährigen haben noch nie aus eigenem 
Antrieb ein Buch gelesen.

Idee: Projekt „Leselernhelfer“ für alle Remshaldener Schulen
Wir organisieren unter Einbeziehung der Schule die Zusammenarbeit 
von Lesepaten und Schülern (kleine Gruppen 1 – 3 Schüler an der 
Schule, jedoch außerhalb des Unterrichts).

Ziel: Durch individuelle Einzelförderung die Freude am Lesen 
wecken
– Verbesserung der Lese-, Text- und Sprachkompetenz der Kinder 

erreichen und dadurch eine Verbesserung des schulischen Leis-
tungsvermögens

– Umsetzung durch Texte lesen, Texte schreiben, über Texte 
reden, auch alltägliche Themen, Vorlesen, Sprach- und Wort-
spiele – Singen, Besuch der Bücherei

In Zusammenarbeit mit den Lehrern/Lehrerinnen werden 
die Schüler ausgesucht
– die sich helfen lassen wollen
– deren Eltern zur Zusammenarbeit bereit sind
– die oft einen Migrationshintergrund haben

Dazu brauchen wir Sie als Lesepate!
– Haben Sie Freude am Lesen und am Umgang mit Kindern?
– Möchten Sie Kinder aktiv unterstützen, die spannende Welt der 

Bücher zu entdecken?
– Wollen Sie die Freude der Kinder am Lesen wecken?
– Haben Sie pro Woche 1 Stunde nachmittags Zeit?
– Sind Sie bereit, das Kind mindestens ein Halbjahr kontinuierlich 

zu begleiten?
– Sind Sie ehrenamtlich tätig? 
Bei Interesse melden Sie sich bitte bei Gabi Holzwarth, Tel. 07151 
907036 oder per E-Mail: gabi.holzwarth@gmx.de.

Deutsche Lebens-Rettungs-Gesellschaft 
Ortsgruppe Remshalden-Weinstadt
www.remshalden-weinstadt.dlrg.de

Fido Pokal in Kernen 
Starteten letztes Jahr 6 Mannschaften, konnten wir dieses Mal 8 
Mannschaften stellen. Dank vieler helfender Hände konnten wir dem 
Gewusel der aufgeregten Kinder Herr werden. Für viele der Minis 
war es der erste Wettkampf, aber trotzdem waren alle mit Feuereifer 
und strahlenden Augen dabei und es wurden fantastische Ergebnisse 
geschwommen, die sich sehen lassen können (2., 4. und 8. Platz 
für die 3 Manschaften). Bei den Schüler A waren die Mannschaften 
schon eingespielter. Auch hier war die Aufregung wie immer groß 
und wir konnten in der Altersklasse Schüler A ebenfalls 3 Mann-
schaften an diesem Wettkampf starten lassen (3., 6. und 10. Platz). 
Bei den Schüler B konnten wir eine Mannschaft an den Start brin-
gen. Leider schwammen sie durch einen organisatorischen Fehler 
die falsche Disziplin, durften aber später die Staffel wiederholen und 
legten noch ein gutes Rennen hin (2. Platz). In der Jugend waren 

wir ebenfalls mit einer Mannschaft gekommen (2. Platz). Wurde in 
den anderen Altersklassen mehr auf Freistil, Rückenschwimmen und 
Kleiderschwimmen geachtet, so sah man hier Staffeln mit schweren 
Puppen, die man mal 25m, mal 50m abschleppen musste. Aber auch 
andere Disziplinen wie das Streckentauchen waren gefragt.

Erfolgreiche Mannschaften beim Fido-Pokal

Unter den 4 gestarteten Ortsgruppen belegte unsere OG Remshalden-
Weinstadt in der Gesamtwertung den 2. Platz.Wir haben uns sehr 
gefreut, dass wieder so viele Kinder mitgemacht hatten und fanden 
es ganz toll, dass die Großen die Kleinen und die Kleinen die Großen 
angefeuert hatten. Herzlichen Glückwunsch an alle Schwimmer.

Handels- und Gewerbeverein 
Remshalden www.HGV-Remshalden.de

Werbung mit dem HGV
Beachten sie die vielfältigen örtlichen Werbemöglichkeiten mit dem 
HGV. Gemeinsame Werbeseite im Mitteilungsblatt mit kostenloser 
Vorstellung ihres Betriebs als redaktioneller Teil. Kontakt H. Muth, 
Tel. 07151 702466. 
Werbebanner an den Ortseingängen günstige Konditionen, sehr flexi-
bel, Kontakt: L. Volk Werbepraxis Tel. 07151 999140.
Alle weiteren Informationen auf der Homepage www.HGV-Remshal-
den.de.
Nutzen sie die Angebote oder regen sie neue Ideen an, wir können 
nur gut sein wenn Sie uns fordern!

Hilfsfonds für Remshaldener 
Bürger  e. V. www.hilfsfonds-remshalden.de.

Ansprechpartner in den Ferien:
Armin Wiesner, Tel. 07151 79383 bis zum 13.8.
Ekkehard Trautwein, Tel. 07151 73205 danach bis zum 27.8.
Peter Bolz, Tel. 07151 7505850 danach für den Rest der Ferien

Festakt zur Einweihung des neuen Rathauses  
am Freitag, 29. Juli
Bereits um 11 fanden sich 10 Mitglieder des Hilfsfonds in der Wil-
helm-Enßle-Halle ein, um das Catering für den Empfang der gelade-
nen Gäste vorzubereiten. Ekkehard Trautwein und Hans-Jürgen Nisi 
hatten davor schon tagelang Blätterteiggebäck und viele verschie-
dene Brote gebacken. 3900 verschiedene Teile bereiteten wir selber 
vor, 22 Variationen wurden angeboten. Dekorativ wurden unsere 
Speisen auf einem Buffet ausgestellt. Versorgt wurden die Gäste von 

Vereinsmitteilungen
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SPD  
Ortsverein Remshalden www.spd-remshalden.de

Remstalwerk – ja bitte!
Die durch die wirtschaftliche Tätigkeit anfallenden Steuern verblei-
ben ebenfalls teilweise in der Kommune, mit dem möglichen steuer-
lichen Querverbund können defizitäre Betriebe wie das Freibad und 
die Tiefgarage im Rathaus verrechnet werden. 
Wir sehen in der Minderheitsbeteiligung eines kompetenten Stadt-
werkeverbundes die Chance, einerseits das eigene finanzielle Risiko 
auf ein kalkulierbares Maß zu reduzieren, andererseits diese Paten-
schaft und Kompetenz für den Start zu nutzen.
Das große Bewerberinteresse spricht für die wirtschaftliche Rentabili-
tät eines Remstalwerkes, die uns auch von BET, unseren wirtschaftli-
chen Beratern, bestätigt wird.
Der Gestaltung dieser Zukunftsaufgaben im Interesse und unter 
Beteiligung und Mitbestimmung der Bürgerschaft stellen wir uns ver-
antwortungsbewusst und gerne.
Wir bedauern es sehr, dass Hermann Scheer „seine“ Energiewende 
hin zur dezentralen Energieversorgung nicht mehr erleben durfte. 
Ein Zitat von ihm:
„Erneuerbare Energien in zunehmend autonomer und demokratisch 
gestaltbarer Bereitstellung ermöglichen ungeahnte Wertesynthesen:
– zwischen Individualismus und Gemeinwohl, dem klassischen 

Grundthema der Philosophie, weil ihre autonome Nutzung die 
individuelle Freiheit erweitert und andere Menschen nicht bela-
stet; 

– zwischen ideellen und materiellen Werten, weil es möglich wird, 
die materiellen Interessen der Menschen ohne gesellschaftliche 
und Naturschäden zu befriedigen und zu einer ökologischen 
Ökonomie zu kommen.“ (S. 259).

Harald Bay, Margret Single, Michael Schondelmaier, Armin Wiesner, 
Sandra Gaupp

Verschiedenes
Aus unseren Nachbargemeinden

26. Zwillingsbasar in Allmersbach im Tal
am Samstag, 15.10., im Evangelischen Gemeindezentrum.Tischre-
servierungen sind ab sofort möglich bei Monika Aupperle, Tel. 07191 
56418 oder Vesta Trillitsch, Tel. 07191 980247.

Deutsche Rentenversicherung 
Baden-Württemberg

DRV BW informiert ... 
Ausbildungsplatzsuche zählt bei der Rente 

Wer mit der Schule fertig ist und noch keinen Ausbildungsplatz hat, 
sollte bei der Agentur für Arbeit melden, dass er eine Lehrstelle sucht, 
damit keine Nachteile bei der späteren Rente entstehen. Darauf weist 
die Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg hin.
Auch ohne Anspruch auf Leistungen der Agentur für Arbeit kann 
die Zeit der Ausbildungsplatzsuche als so genannte Anrechnungszeit 
in der Rentenversicherung berücksichtigt werden. Angerechnet wird 
diese Zeit aber nur dann, wenn die Schulabgänger zwischen 17 und 
25 Jahre alt sind und sich bei der Agentur für Arbeit mindestens 
einen Kalendermonat als Ausbildungsuchende melden.
Mehr Informationen zu den Themen Rente, Rehabilitation und 
Altersvorsorge gibt es bei der Deutschen Rentenversicherung Baden-
Württemberg persönlich im Regionalzentrum Ludwigsburg/Waiblin-
gen, Adalbert-Stifter-Straße 105 in 70437 Stuttgart und außerdem in 
allen Regionalzentren und Außenstellen im ganzen Land sowie über 

das kostenlose Servicetelefon unter 0800 100048024 und im Inter-
net unter www.deutsche-rentenversicherung-bw.de.

Achtung Schulabgänger 2012:  
Ausbildung mit Perspektive

Die Deutsche Rentenversicherung (DRV) Baden-Württemberg ist mit 
über 3.500 Mitarbeitern einer der größten Regionalträger der gesetz-
lichen Rentenversicherung und sucht Nachwuchskräfte. Ab Septem-
ber 2012 werden wieder über 90 Ausbildungsplätze im öffentlichen 
Dienst als Bachelor of Arts - Rentenversicherung (Beamte gehobener 
Dienst), Sozialversicherungsfachangestellte/r, Kauffrau/Kaufmann 
für Bürokommunikation sowie Bachelor of Science - Wirtschaftsinfor-
matik angeboten. Insbesondere in den Regionalzentren und Außen-
stellen der DRV Baden-Württemberg haben die Nachwuchskräfte 
nach bestandener Prüfung hervorragende Aufstiegschancen.
Interessierte können sich bis zum 15. Oktober 2011 bewerben. 
Details zu den Ausbildungszweigen und dem Bewerbungsverfahren 
finden sie im Internet unter www.deutsche-rentenversicherung-bw.
de/ausbildung und unter www.hs-ludwigsburg.de. Schwerbehin-
derte werden bei entsprechender Eignung bevorzugt. 
Derzeit absolvieren 229 junge Menschen bei der DRV Baden-
Württemberg eine Ausbildung. Sie werden in der Regel auch in Dau-
erarbeitsverhältnisse übernommen. 
Die DRV Baden-Württemberg ist als gesetzlicher Rentenversiche-
rungsträger Ansprechpartner für 6,6 Millionen Versicherte und zahlt 
an 1,5 Millionen Menschen Rente im In- und Ausland aus. Sie ver-
steht sich als bürgernahes Dienstleistungsunternehmen

Werbung




